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Prävention: Aktionstag „Schleuderdrama“ an der Erich-Kästner-Schule in Bürstadt 

Emotionaler Aktionstag zum Thema Alkohol und andere Drogen im Straßenverkehr 

 

220 Schüler der Erich-Kästner-Schule in Bürstadt verfolgten bei dem Aktionstag „Schleuder-

drama“-Alkohol und andere Drogen im Straßenverkehr“ die ergreifenden Darstellungen der 

Referenten von Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst. In Gesprächen, mit Videoclips, Bildern 

und Workshops sensibilisierten die Polizei, der Rettungsdienst sowie die Feuerwehr die Ju-

gendliche Fahrer und Mitfahrer zum Thema Alkohol am Steuer. „Wir machen diese Veranstal-

tung, um eure Träume zu retten!“ hieß es gleich zu Beginn. Denn ein Verkehrsunfall kann das 

ganze Leben verändern. Mal geht es gut aus, mal sind körperliche Einschränkungen oder im 

schlimmsten Fall sogar der Tod die Folge. Der 19-jährige Torben Kruhmann begrüßte die Ju-

gendlichen. Nicht nur er war ganz persönlich und emotional mit dem Thema verbunden, auch 

die den anderen Teilnehmern gingen die eindringlichen Schilderungen von Polizei und Feuer-

wehr unter die Haut. Dabei sahen sie Videos von feiernden jungen Leuten, zerstörten Autos, 

von blutverschmierten Lenkrädern und Kreuzen am Straßenrand.  

Nach einer Stunde folgten Workshops mit Polizisten, Feuerwehrleuten, der Notfallseelsorge 

und Marlis Wank. 

 

Mit dieser Veranstaltung wollen wir die Jugendlichen für das Thema sensibilisieren und 

außerdem Mut machen, Zivilcourage zu zeigen. Dazu zählt, wenn sie in Gruppen unterwegs 

sind, dem Fahrer zu sagen, wenn er zu schnell fährt oder den Beifahrer darauf hinzuweisen, 

dass er sich auch anschnallen muss“, betonte der Jugendkoordinator der Polizeidirektion 

Bergstraße, Kriminaloberkommissar Peter Hoffmann. 


